
 
                             …….. Unlingen betet im Advent……… 
 
 
                                          ADVENT –eine besondere Zeit, 
                                                            eine Zeit des Wartens  
                                                            und  der Begegnungen .                                  

 
                                         Brauchen wir nicht gerade jetzt in der Krisenzeit mehr denn  
                                        je das Gebet und die Stärkung durch Jesus Christus? 
 
 

 
 

 Stärken wir uns doch, dieses Jahr im Advent, in seinem Namen  auf eine 
ganz besondere Art, gegenseitig! 

 Nehmen wir uns Zeit um  durch unser GEBET, trotzt Abstand und ganz ohne 
Risiko, jemandem sehr nahe zu sein! 

 Ganz einfach, aneinander denken, füreinander da sein, Aufmerksamkeit 
schenken.  

 Werden wir in den 4 Wochen des Advents für jemanden aus unserer 
Gemeinde zum  betenden Wegbegleiter („Gebetspate“) 

 
JEDER (egal ob aus Unlingen oder Umgebung) der mitmachen möchte ist herzlich 
eingeladen, die Zeit des Wartens einmal ganz bewusst zu nutzen.  
Hab Mut und sei dabei! 
 
Aber wie geht das? 
In der Kirche steht ab 29.11. beim linken Seitenaltar ein Körbchen bereit  in 
dem jede/r Teilnehmer/in einen verschlossenen Zettel mit seinem eigenen 
Namen und seiner Anschrift  hineinlegen soll. (Da nicht jeder jeden kennt, wäre 
es noch gut zu notieren, ob die betende Person für ein Kind, einen Jugendlichen, 
einen Erwachsener oder für eine Familie beten soll).Gleichzeitig nimmt man dann 
einen anderen verschlossenen Zettel mit nach Hause, um zu erfahren für wen ich 
beten darf. Damit wir die Gebetskette auch symbolisch darstellen können, bitte noch 
1 Perle auf dem bereitgestellten Stab aufstecken.  
In der Zeit als Wegbegleiter, können wir  ausschließlich betend oder auch zusätzlich 
mit einer kleinen Aufmerksamkeit der Person auf meinem Zettel eine kleine Freude 
machen, ganz nach Kreativität und Herzenslust. 
Da wir es spannend machen wollen und die Zeit des Wartens und der Begegnung zu 
einem besonderen Augenblick werden darf, sollte  bitte jeder erst an Weihnachten 
erfahren wer für ihn Wegbegleiter war. Dies kann dann in Form einer netten 
Weihnachtspostkarte oder durch einen Anruf, oder… mitgeteilt  werden. 
….bestimmt eine rührende Erfahrung…. 
 

Wir  wünschen ALLEN eine besondere und erwartungsvolle Adventszeit! 
 
Der Kirchengemeinderat Unlingen 


